
    Druck: Gürtner Werbetechnik, 85123 Karlskron

Treffpunkt

Bürgerhaus „Alte Post“ in Ingolstadt
Kreuzstraße 12
gegenüber Liebfrauenmünster

am 1. Montag im Februar, April, Juni,
August, Oktober und Dezember
von 18.00 Uhr bis 20.00 Uhr
im Raum C1 
Dieser Raum ist ausgestattet mit 
einer modernen induktiven Höranlage.

Weitere regelmäßige Angebote:

Cafe-Treff Kegeln
Ausflüge Fachvorträge

So finden Sie zu uns:

nur wenige Gehminuten von der 
Bushaltestelle am Rathausplatz

Parkmöglichkeiten: Münster-Tiefgarage
oder Parkplatz Hallenbad

Kontakt

Christine Lukas - Gruppensprecherin
Tel. 0 84 50 / 925 955
christine.lukas@schwerhoerige-ingolstadt.de

Johann Ferber - stv. Gruppensprecher
Fax: 08 41 / 59 177
johannferber@web.de     

www.schwerhoerige-ingolstadt.de

Wir sind Mitglied im: 

                Landesverband Bayern 
                der Schwerhörigen und
                Ertaubten e. V.
   
                Bayer. Cochlea Implantant 
                Verband e. V. 

Wir werden gefördert durch:

Fördergemeinschaft der 
gesetzlichen Krankenkassen in Bayern
„Runder Tisch“ - Region 10 Ingolstadt

Selbsthilfegruppe

Wir treffen uns jeden 
1. Montag eines geraden Monats 

im Bürgerhaus Ingolstadt

www.schwerhoerige-ingolstadt.de

für 
Schwerhörige und 

Cochlea-Implantat-Träger
Ingolstadt



Unsere Gruppe ...

... besteht seit 2001 und bietet
    Hilfe und Informationen - 
    von Betroffenen für Betroffene. 

Das Annehmen der Hörminderung 
braucht Zeit. Die Schwierigkeit, diese 
Situation zu akzeptieren, haben viele in 
unserer Gruppe hinter sich und möchten 
ihre Erfahrungen an Ratsuchende 
weitergeben.

Die Hörverluste der Gruppenmitglieder 
sind verschieden ausgeprägt und reichen 
von leichtgradig bis hin zu an Ertaubung 
grenzend.

Bei uns können Schwerhörige und ihre
Angehörigen erfahren, welche Strategien 
die Kommunikation verbessern. 

Moderne Hörgeräte und 
Cochlea-Implantate ...

... sind wichtige technische Hilfen 
    und steigern die Lebensqualität von
    schwerhörigen Menschen.

Es ist nicht immer einfach, mit Hörgerät 
oder Cochlea-Implantat (CI) zu leben. 
Häufig sind viel Geduld und eine längere 
Eingewöhnungsphase nötig.

Durch den Austausch mit anderen 
Hörgeschädigten fällt es leichter, offen 
über die eigenen Hörhilfen zu sprechen 
und die Umwelt auf die besonderen 
Bedürfnisse aufmerksam zu machen. 

Von Zeit zu Zeit laden wir Hörakustiker, 
Mediziner und Sozialberater zu unseren 
Treffen ein.

Wir informieren über Kontaktadressen 
zu professionellen Beratungsangeboten, 
Rehabilitationsmöglichkeiten und 
vielem mehr. Wir sind vertraulich und 
unabhängig.

Bei uns finden Sie ... 

... gegenseitiges Verständnis und Teilen 
    von Erfahrungen.

Ich schätze die 
Gruppe als
„Schonraum“. 
Dort wird auf gute akustische Hörsituation 
geachtet und man nimmt Rücksicht.

                                                  Paul, Ingolstadt

Die Gruppentreffen, Vorträge und 
Führungen werden mit einer induktiven
Höranlage unterstützt, wenn Hörgerät 
oder CI nicht ausreichen.

Wir setzen uns für den Einbau moderner 
induktiver Höranlagen in öffentlichen 
Gebäuden ein, um Barrierefreiheit 
auch für Menschen mit Hörverlust zu 
ermöglichen.

Gerne geben wir allen Interessierten 
Auskunft über unsere Erfahrungen zu 
Technik, Medizin und behördlichen 
Dingen. 

Betroffene, Angehörige und Interessierte sind herzlich willkommen zu jedem Treffen.
Schauen Sie doch einfach mal bei uns vorbei - eine Voranmeldung ist nicht nötig.
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Einen Teil meiner Freizeit mit Gleichbetroffenen 
zu verbringen, bedeutet für mich Erholung vom 
anstrengen-
den Alltag 
und Beruf.

Robert, 
Reicherts-
hofen


